
Ohne unsere ehrenamtlich engagierten 
Menschen in den Vereinen sähen wir 
ziemlich alt aus: ein Satz, den man – zu 
Recht – des Öfteren in Grußworten und 
Ansprachen hört. Damit auch Taten 
folgen, bin ich seit Mitte Juni auf Tour 
durch die Vereine und Verbände hier im 
Südkreis.

Das Ziel: Den Dialog mit unseren Sport-, 
Musik- und Schützenvereinen, Bürger
initiativen und sozialen Verbänden in-
tensivieren, ihre Herausforderungen aus 
erster Hand erfahren und gemeinsam 
konkrete Lösungen entwickeln, die unse-
ren ehrenamtlich Engagierten das Leben 
leichter machen.

Bürokratische Hürden, das Gewinnen 
neuer Mitglieder und die Schwierigkeit, 
sich im Dschungel der Förderprogram-
me zurechtzufinden: In den Gesprächen 
entstehen sehr konkrete Bedarfe und 
Projekte, in denen wir unseren Vereinen 
unter die Arme greifen können. Um sie 
anzugehen, habe ich mich für eine erste Maßnahme entschieden:

Seit Anfang August verstärkt ein neuer Mitarbeiter mein Team, um unsere Vereine 
aktiv zu unterstützen – insbesondere bei der Suche nach passenden Förderpro-
grammen und Ansprechpartnern und der Vernetzung zwischen den Vereinen. Daniel 
Gärtling steht Euch als kompetenter Ansprechpartner zur Seite 
(dgaertling-niedersachsen@gmx.de, Tel. 05401 / 83 26 737). Natürlich erreicht ihr 
mich und mein Büro auch weiterhin auf kurzen Wegen zu all euren Fragen und The-
men.  

Mit dem Ende der parlamentarischen Sommerpause geht es jetzt darum, die Themen, 
die ihr mir mitgegeben habt, in konkrete politische Initiativen zu übertragen. Dazu 
gehe ich in den Austausch mit den Fachpolitikern im Landtag und den Ansprechpart-
nern in den Ministerien. Für eine Vereins- und Ehrenamtspolitik, die mehr Freiräume 
und Möglichkeiten schafft.

Seid gespannt.

Die August-Plenarwoche 
ist beendet. In der heutigen 
Ausgabe der Landtagspost 
findet ihr Informationen zu 
den Themen:

•	 Vereine-&-Verbände-
Tour

•	 Querungshilfe auf L94 in 
Schierloh

•	 Seniorentreffpunkt 
Hellern

•	 Wolfsmanagement

•	 Verfassungsschutzge-
setz

•	 Ärztemangel bekämpfen

•	 Agrarstrukturgesetz

•	 Handlungspakt für Si-
cherheit

•	 Gewalt an Schulen be-
kämpfen

•	 Schützenfestsaison

•	 Themen und Termine

Viel Spaß beim Lesen 
wünscht

Ihr/Euer Jonas Pohlmann

Jonas Pohlmann
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Vereine-&-Verbände-Tour durch den Wahlkreis

Mitglied im Ausschuss für Umwelt, Energie und
Klimaschutz sowie im Unterausschuss Tourismus

Abgeordneter des Niedersächsischen Landtags

FRAKTION NIEDERSACHSEN

Ihr habt auch wichtige Themen, bei denen wir Euren Verein unterstützen können?
Dann meldet Euch gerne bei Daniel oder mir zum persönlichen Gespräch!

BSV Müschen

Blaskapelle Schwege



Impressionen der  Vereine-&-Verbände-Tour

Maries Hütte, Georgsmarienhütte Treffen mit den Kolpingsfamilien

Förderverein SC Glandorf TC Glandorf

Repaircafé und Wunderwerkstatt Hagen Seniorenbeirat Georgsmarienhütte



Impressionen der  Vereine-&-Verbände-Tour

Turnverein Bad Iburg Förderverein Christophorus Kindergarten Glandorf

Kreismusikschule Osnabrück SC Glandorf

TuS Glane Senior Experten



Impressionen der  Vereine-&-Verbände-Tour

Landschaftsverband Osnabrücker Land SSG Bad Rothenfelde

Vereinetreffen in Remsede Forum Artium, Georgsmarienhütte

BSV Bad Laer Seniorentreffpunkt Hellern



„Ihr werdet euch noch wundern, wenn ich erst Rentner bin“, singt Udo 
Jürgens über die Vorzüge und Aktivitäten im Rentnerleben. Der Hellerner 
Seniorentreffpunkt der Domizil Tagespflegen, die auch in Hasbergen und 
Hagen Einrichtungen betreiben, füllt diese Zeilen mit Leben – in Gemein-
schaft, selbstbestimmt und mit viel guter Laune: Davon ließ sich Jonas 
Pohlmann MdL bei seinem Besuch überzeugen. 

Zusammen tanzen, Spiele spielen, kochen, Vereine, die Musikstücke prä-
sentieren, „das Team hier im Seniorenzentrum Hellern arbeitet wie eine 
große Familie zusammen“, stellt der Landtagsabgeordnete fest. Pohl-
mann, der bei seinem Besuch direkt Teil der dynamischen Gymnastik-
stunde wurde, informierte sich bei Geschäftsführerin Jackie Hamilton und 
dem stellvertretenden Pflegedienstleiter Andreas Heckel insbesondere 
über politische Ansätze zur Unterstützung der Tagespflegen. „Wir legen 
großen Wert darauf, dass wir eben keine typische Tagespflege, sondern 
ein Seniorentreffpunkt sind. Viele Menschen denken bei dem Wort Ta-
gespflege vielleicht an etwas anderes. Unser Ansatz ist es, Menschen im 
Alter nicht nur Unterstützung zu geben, sondern sie immer wieder aktiv 
werden zu lassen und gemeinsame Erlebnisse zu schaffen.“

Um dabei zu helfen, könnten politische Rahmenbedingungen verbessert 
werden: ein niedrigerer Betreuungsschlüssel, um besser auf die einzel-
nen Besucher eingehen zu können, weniger bürokratische Hürden in den 
Dokumentationspflichten oder die Fertigstellung der Baustellen bei der 
Anfahrt zum Seniorentreffpunkt. Die wohl größte Herausforderung, vor 
der man derzeit stehe, sei aber die Fehltagspauschale. Aktuell werden 
nur vier Tage pro Monat von der Krankenkasse erstattet. Fällt ein Gast wegen Krankheit länger aus, gibt es kein Geld 
mehr nach Tag vier, die Einrichtung erhält also weniger Geld, auch wenn sich an ihren Leistungen und Kosten nichts 
ändert und sie auch keinen neuen Platz mehr besetzen kann. 

Pohlmann möchte die Seniorenzentren auch an Tag 5 noch unterstützen und verspricht deshalb nicht nur, sich in Han-
nover einzusetzen, sondern vielleicht auch als Nikolaus zur Weihnachtsfeier wiederzukommen. 
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Gemeinsam mit Herz – Pohlmann zu Besuch im Seniorentreffpunkt Hellern

Sie ist da: Unterschriften engagierter Schierloher, ein Gespräch mit dem Minister, werben, Bereitschaft auf allen Sei-
ten, umsetzen: Mit vereinten Kräften ist die Querungshilfe in Schierloh an den Start gekommen.

Parteiübergreifend, im Zusammenspiel von Land und Kommune: Handfestes aus der Politik, gut für Fußgänger und 
Radfahrer. Gerne mehr davon! Fotos: Axel Ebert 

Querungshilfe auf L94 in Schierloh: Fußgänger profitieren 
von reibungsloser Kooperation 

Artikel NOZ: 
https://t1p.de/eehd9



„Die bisherigen Maßnahmen sind nicht nur unzureichend, sondern 
eine Farce. Wir brauchen ein wirksames, EU-konformes Wolfsma-
nagement, das unsere Weidetiere und ländlichen Räume schützt“, 
forderte der Abgeordnete Frank Schmädeke letzte Woche im Nieder-
sächsischen Landtag. Er übte scharfe Kritik an der aktuellen Wolfs-
management-Politik der Landesregierung. In seiner Rede forderte 
Schmädeke wirksame Maßnahmen, um das rapide Anwachsen der Wolfs-
population in Niedersachsen und die daraus resultierenden Bedrohungen 
für Weidetierhaltung und Küstenschutz einzudämmen.

Brauchen ein wirksames, EU-konformes Wolfsmanagement, 
das unsere Weidetiere und ländlichen Räume schützt

Landtagspost

Vor acht Jahren wurde das Niedersächsische Verfassungsschutzgesetz 
grundlegend verändert. „Seitdem haben wir das schlechteste Verfas-
sungsschutzgesetz aller Bundesländer“, sagt Christoph Plett, Mitglied 
im Ausschuss für Rechts- und Verfassungsfragen. Im Hinblick auf die ak-
tuell sich stetig verschärfende Sicherheitslage sei dies äußerst fahrlässig.

Dringender Handlungsbedarf: Niedersachsen hat das 
schlechteste Verfassungsschutzgesetz aller Länder

„Niedersachsen als großes Bundesland muss den Anspruch haben, so 
viele Ärztinnen und Ärzte auszubilden, wie es selbst als Nachwuchs 
braucht,” fordert der Landtagsabgeordnete Jörg Hillmer. 

Im Mai 2023 brachte die CDU-Fraktion einen Antrag zur Schaffung von 
mindestens 200 zusätzlichen Medizinstudienplätzen ein. Hillmer betont, 
dass Niedersachsen nicht wie kleinere Bundesländer auf die Unterstützung 
der restlichen Republik hoffen kann, sondern seine medizinische Versorgung 
selbst sichern muss.

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/gzydz
Anfrage: https://t1p.de/zb5ny
Link zur Rede (28.8., TOP 10): https://t1p.de/idam8

Niedersachsen muss mehr Ärztinnen und Ärzte 
ausbilden – Ärztemangel bekämpfen

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/ldr71
Antrag: https://t1p.de/z8cmj
Link zur Rede (29.8., TOP 19): https://t1p.de/idam8

Gesamte Pressemitteilung: https://t1p.de/wfkj4
Antrag: https://t1p.de/ajj8l
Link zur Rede (29.8., TOP 21): https://t1p.de/idam8



Zu den bekanntgewordenen Eckpunkten zum Agrarstrukturgesetz erklärt 
der agrarpolitischenSprecher der CDU-Landtagsfraktion Marco Mohr-
mann:

„Die CDU unterstützt die Bestrebungen, außerlandwirtschaftlichen 
Investoren den Zugriff auf Land und Forst weiter zu erschweren, 
dabei darf aber der grundgesetzliche Schutz des Eigentumsrechts 
nicht ausgehöhlt werden. Und wir stellen uns gegen alle Versuche, 
einzelbetrieblich notwendige Entwicklungsschritte, die für die Siche-
rung der Zukunftsfähigkeit unserer landwirtschaftlichen Betriebe 
notwendig sind, unmöglich zu machen. Landwirtschaftlicher Struk-
turwandel zur Anpassung an Veränderungen der Märkte, zur Nut-
zung des technischen Fortschritts und als Reaktion auf gesellschaft-

liche Veränderungen, wie z.B. veränderte Ansprüche an die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Freizeit der in 
der Landwirtschaft tätigen Menschen, muss möglich bleiben.“
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Außerlandwirtschaftlichen Investoren den Zugriff auf 
Land und Forst weiter erschweren

Sind die Schulen in Niedersachsen noch ein sicherer Ort der Verlässlichkeit und des Vertrauens? – Mit dieser Frage 
hat die CDU-Landtagsfraktion zu einer Podiumsdiskussion mit Expertinnen und Experten geladen. „In Niedersachsen 
erleben wir immer mehr Vorfälle von Gewalt an Schulen. Körperliche Auseinandersetzungen, Bedrohungen und 
Vandalismus gehen immer häufiger von jungen Menschen aus“, sagt der bildungspolitische Sprecher Christan 
Fühner.

Gewalt an Schulen bekämpfen

„Wir bieten der Landesregierung den Schulterschluss im Kampf gegen Mes-
serkriminalität und den islamistischen Terror an und wollen einen gemein-
samen Handlungspakt für Sicherheit in Niedersachsen. Terrorakte können 
nur durch weitgehende Befugnisse der Sicherheitsbehörden verhindert 
werden. Dafür müssen endlich Verfassungsschutz- und Polizeigesetz 
angepasst werden“, erklärt der Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion 
Sebastian Lechner angesichts des feigen Anschlags in Solingen.

Schulterschluss im Kampf gegen Messergewalt und Terror – 
Handlungspakt für Sicherheit gemeinsam auf den Weg bringen

Gesamte Pressemitteilung: 
https://t1p.de/pl08k

Gesamte Pressemitteilung: 
https://t1p.de/mmknb



Besuche in der Schützenfestsaison



Kontakt: Jonas Pohlmann, MdL, Schwedeldorfer Straße 13, 
49124 Georgsmarienhütte

Bürgerbüro: Oeseder Str. 79, 49124 Georgsmarienhütte
Tel.: 0151 / 11 22 98 48 
info@jonas-pohlmann.de, www.jonas-pohlmann.de

Bürozeiten: Mo-Fr. 8:00 - 13:00 Uhr
Mitarbeiter: Anja Hotfilter, Felix Knemeyer, Daniel Gärtling

Quelle: www.cdu-fraktion-niedersachsen.de
Symbolfotos: Pixabay
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Newsletter abonnieren oder abbestellen 
auf www.jonas-pohlmann.de

Besuch der Baustelle. Radweg zwischen 
Hagen und GMHütte

Themen und Termine

Gespräch mit Adrian Schäfer, 
Christine Möller und Manuel Gava

Sommerfest der CDU Hasbergen

Auszeichnung für besonders verlässliche 
Ausbildung Meyer zu Hörste

Reise mit der Konrad-Adenauer-Stiftung 
nach Sofia und Plovdiv

Gespräch mit CEO Martin Roll beim 
Hannover Airport


